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Verschnürt und befingert
Ich kaufte mir ein Haus auf dem Lande. Weg aus der Stadt, 
weg von den Abenteuern. Weg von One-Night-Stands. Ich 
nahm mir vor: Kein Mann in meinem Haus.

Daraus wurde natürlich nichts.
***

Ich schlenderte über den Weihnachtsmarkt, von einer Bude 
zur nächsten. Da sah ich ihn. Den Bruder meines ehemaligen 
Nachbarn.

Lässig kam er mir entgegen. In seiner schwarzen Lederjacke 
sah er verdammt gut aus. Dazu seine schwarzen Locken, die 
bis zu den Schultern hingen. Er war etwa so groß wie ich und 
sah sportlich aus.

Als er auf mich zukam, öffnete ich automatisch meinen Dau-
nenmantel, damit er nicht dachte, ich sei dick. Völlig absurd, 
aber ich musste unbedingt einen guten Eindruck hinterlassen.

Mir fiel ein, dass er verheiratet war, aber schon bei unseren 
Treffen bei seinem Bruder hatte ich diesen stechenden Schmerz 
im Bauch gespürt, der mir sagte: Achtung, dieser Typ könnte 
gefährlich werden. Ich überlegte kurz, ob ich so tun sollte, als 
würde ich ihn nicht erkennen, aber da kam es auch schon aus 
mir heraus. »Hallo«, sagte ich.

Er schaute mich an und man sah ihm an, dass er im ersten 
Moment nicht wusste, wer ich bin.

»Ich bin die frühere Nachbarin deines Bruders«, sagte ich 
schnell.

Er grinste und antwortete, dass er sich erinnere.
Wir sprachen über dies und das und ich konnte es mir 

nicht verkneifen, ihm zu erzählen, dass ich im Nachbarort 
ein Haus gekauft hatte.

Ich sagte ihm: »Komm doch mal vorbei.«
»Klar, mach ich«, war seine Antwort.


